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Einladung zur Pressekonferenz am 24.02.2026  
„Naturschutz auf Abwegen“ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir möchten Sie herzlich zur Pressekonferenz „Naturschutz auf 
Abwegen – Kritische Einordnung des Naturschutzgroßprojekts 
Wispertaunus“ einladen. 
 
Termin: Dienstag, 24.02.2026, 10:30 Uhr 
Ort: Weingut Chat Sauvage, Vinothek, Hohlweg 23, 65366 Geisen-
heim‑Johannisberg 
 
Worum es geht: 
Der Landesjagdverband Hessen e. V. (LJV), die Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) und der Jagdverein Rheingau e. V. (JVR) so-
wie Fachleute aus Forst und Naturschutz stellen ihre wesentlichen 
Kritikpunkte am „NGP Wispertaunus“ dar. Im Mittelpunkt stehen 
der aus unserer Sicht fehlende nachweisbare Zusatznutzen für den 
Natur‑ und Artenschutz, die Auswirkungen auf kommunale Haus-
halte und Vermögenswerte sowie die rechtlichen und förderrechtli-
chen Rahmenbedingungen. 

Kernpunkte, die wir erläutern: 
▪ Naturschutz ist bereits integraler Bestandteil der multifunk-

tionalen Forstwirtschaft – Stilllegung ist aus unserer Sicht 
fachlich zu kurz gedacht. 

▪ Kosten und Folgewirkungen für Kommunen: befristete Zah-
lungen in der Projektlaufzeit – mögliche dauerhafte Ver-
pflichtungen und Folgekosten. 

▪ Rechtliche Sicherungen (u. a. Grundbuch‑Regelungen) und 
förderrechtliche Fragen (u. a. Doppelförderung / „Klimaan-
gepasstes Waldmanagement“). 
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▪ Auswirkungen auf Jagdausübung, Wege, Erreichbarkeit (Ret-
tung, Bewirtschaftung) und die kommunale Handlungsfähig-
keit. 

▪ Ablauf (geplant): 
▪ Begrüßung und Einordnung: Markus Stifter (LJV Hessen / 

Jagdverein Rheingau) 
▪ Hintergründe und Projektgenese: Hans‑Ulrich Dombrowsky 

(ehem. Forstamtsleiter) 
▪ Forstpolitische Einordnung / multifunktionale Forstwirt-

schaft: Dr. Wolfgang Dertz (ehem. Leiter der Hessischen 
Landesforstverwaltung im Landwirtschaftsministerium) 

▪ Naturschutzfachliche und verwaltungspraktische Aspekte / 
Leitfaden: Dr. Werner Schütz (ehem. Leiter Artenschutzrefe-
rat), kurzes Ergänzungsreferat Dombrowsky zum Kriterien-
katalog des Leitfadens und Waldgeschichte. 

▪ Rechtliches, Förderrecht, Grundbuchfragen: Dr. Heidrun 
Orth‑Krollmann (SDW) kurzes Ergänzungsreferat 
Dombrowsky zu den Auswirkungen auf die kommunalen 
Vermögenshaushalte. 

Akkreditierung / Rückmeldung 
Wir bitten um kurze Rückmeldung bis spätestens 23.02.2026, 
12:00 Uhr (Name, Redaktion, Personenanzahl und Kontakt).  
O‑Töne und Bildmotive sind vor Ort und später im Wald möglich. 

Pressekontakt 
Landesjagdverband Hessen e. V. – Pressestelle 
Pressesprecher: Markus Stifter 
Telefon: 06032 9361‑17 · E‑Mail: markus.stifter@ljv-hessen.de 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Markus A. Stifter 
Pressesprecher und 1. Vorsitzender des JVR 


